
 

 

N I E D E R S C H R I F T  

 

 

über die Sitzung des Umweltausschusses der Stadt 

Landau in der Pfalz  

am Donnerstag, 23.11.2017, 

Rathaus, Marktstraße 50, Ratssaal 

 

 

Beginn: 17:30 Ende: 18:45 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

CDU 

  

Heidi Berger Ab TOP 2 

  

Michael Schreiner  

  

Dr. Thorsten Sögding  

 

SPD 

  

Alexander Bantz  

  

Florian Maier  

  

Aydin Tas Vertretung für Herrn Hermann Demmerle 

 

Bündnis 90/Die Grünen 

  

Dennis Gallinger  

  

Lukas Hartmann  

 

Pfeffer und Salz 

  

Jakob Wagner  

 

Vorsitzender 

  

Rudi Klemm  

 

Schriftführer/in 

  

Klaus Neubeck  

 

 

Entschuldigt 

 

CDU 

  

Jürgen Doll  

  

Martin Gensheimer  

 



 

 

SPD 

  

Rudolf Boesche  

  

Hermann Demmerle Vertreter Herr Tas Aydin 

 

FWG 

  

Bernd Dicker  

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung 

ordnungsgemäß eingeladen worden. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Betriebsantrag des Forstes für das Haushaltsjahr 2018 

Vorlage: 230/310/2017 

  

3. Saatkrähen: Sachstands-Information sowie Beauftragung Maßnahmenkonzept 

Vorlage: 350/093/2017 

  

4. Änderung der Friedhofsgebührensatzung 

Vorlage: 300/138/2017 

  

5. Sonderprogramm „Investitionspakt Soziale Integration im Quartier“ mit 

Maßnahmen im Ostpark 

Vorlage: 350/092/2017 

  

6. Fließgerinnesimulationsanlage 

Vorlage: 350/091/2017 

  

7. Verschiedenes 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Es befanden sich außer den Ausschussmitgliedern, Berichterstattern und Vertretern der 

Presse keine weitere Personen im Sitzungssaal. Eine Einwohnerfragestunde fand 

demnach nicht statt   

 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Betriebsantrag des Forstes für das Haushaltsjahr 2018 

 

Der Vorsitzende begrüßte die Vetreter des Forstamtes Haardt und übergab das Wort an 

Herrn Zwick.  

 

Dieser erläuterte die Sitzungsvorlage der Liegenschaftsabteilung vom 18.10.2017, auf 

die hingewiesen wird. 

 

Weiterhin gab er nähere Informationen zur Bodenkalkung. 

 

Herr Lang vom Forstamt machte detaillierte Ausführungen zu den Kosten und der 

Förderfähigkeit bezügl. der Bodenkalkung. 

 

Im Anschluss daran beschloss der Umweltausschuss nachstehenden 

 

Beschlussvorschlag   

 

Der Stadtrat beschließt den Betriebsantrag für das Haushaltsjahr 2018 in der vom 

Forstamt vorgelegten Form. 

 

Außerdem spricht sich der Stadtrat grundsätzlich für Bodenschutzkalkungen im 

Stadtwald aus. Dieser Grundsatzbeschluss dient als Voraussetzung für die Förderung der 

Kalkungen durch die Forstverwaltung. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Saatkrähen: Sachstands-Information sowie Beauftragung Maßnahmenkonzept 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Informationsvorlage des Umweltamtes vom 9.11.2017, 

die der Niederschrift als Anlage beigefügt ist. 

 

Ratsmitglied Herr Schreiner wies daraufhin, dass in Godramstein, sowohl an der 

Grundschule als auch am Friedhofseingang, Probleme mit Saatkrähen bestehen und 

wollte wissen, wie hiermit umgegangen wird. 

 

Der Vorsitzende erklärte, dass nach Erstellung des Konzeptes diese Problematik 

nochmals angesprochen werden müsse. 

 

Ratsmitglied Herr Hartmann erklärte, das seine Fraktion diese Konzepterstellung 

aufgrund der sehr hohen Kosten ablehne, zumal sich die Erfolgsaussichten mehr als 

fraglich darstellen.  

 

Dieser Argumentation schloss sich Ratsmitglied Herr Wagner für seine Fraktion 

ebenfalls an. 

 

Ratsmitglied Herr Maier vertrat die Auffassung, dass das Konzept doch erstellt werden 

solle, um danach besser über die weitere Vorgehensweise entscheiden zu können. 

 

Ratsmitglied Herr Dr. Sögding sprach sich ebenfalls für die Konzepterstellung als ersten 

Schritt aus. 

 

Im Anschluss daran nahmen die Mitglieder des Umweltausschusses die 

Informationsvorlage zustimmend zur Kenntnis 

  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Änderung der Friedhofsgebührensatzung 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage des Amtes für Recht und öffentlliche 

Ordnung vom 23.10.2017 auf die hingewiesen wird. 

 

 

Der Umweltausschuss beschloss daraufhin einstimmig nachfolgenden  

 

Beschlussvorschlag   

 

Der Stadtrat beschließt den als Anlage beigefügten Entwurf einer „Satzung zur 

Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Stadt Landau in der Pfalz“ als Satzung 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 5. (öffentlich) 

 

Sonderprogramm „Investitionspakt Soziale Integration im Quartier“ mit Maßnahmen 

im Ostpark 

 

Frau Klein erläuterte die Informationsvorlage des Umweltamtes vom 6.11.2017, die der 

Niederschrift als Anlage beigefügt ist. 

 

Nach kurzer Diskussion nahmen die Mitglieder des Umweltausschusses die Information 

zu dem Sonderprogramm „Investitionspakt Soziale Integration im Quartier“ mit 

Maßnahmen im Ostpark, zustimmend zur Kenntnis  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 6. (öffentlich) 

 

Fließgerinnesimulationsanlage 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Informationsvorlage des Umweltamtes vom 16.11.2017 

die der Niederschrift als Anlage beigefügt ist.  

 

Herr Bohde gab ergänzende Informationen zu der beabsichtigten 

Fließgerinnesimulationsanlage. 

 

Der Umweltausschuss nahm  diese Information über die Fließgerinnesimulationsanlage 

zustimmend zur Kenntnis  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 7. (öffentlich) 

 

Verschiedenes 

 

Der Vorsitzende und Herr Blumer informierten über die In der Sitzung des 

Umweltausschusses vom 17.8.2017gestellte Frage von Ratsmitglied Herr Doll nach den 

angesparten Rücklagen Friedhöfe aus den letzten Jahren.  

 

Die Gebührenausgleichsrücklage betrug zum Ende des Haushaltsjahres 2014 694.733,32 

€. Davon stammen rd. 340.000 € aus dem Grundstückverkauf 2013 in Godramstein. Die 

Ergebnisse für die Jahre 2015 ff können erst nach Vorliegen der Jahresabschlüsse 

nachgetragen werden. 

Auch solle man die Entwicklung zurückhaltend bewerten, da auch in den vergangenen 

Jahren Verluste zu verzeichnen und die Grundstücksverkäufe eine einmalige 

Angelegenheit waren. 

 

Der Vorsitzende betonte, dass verhaltene Gebührenanpassungen, in einem 

Kalkulationszeitraum von 3 Jahren verbunden mit den angesparten Rücklagen, 

langfristig zu einer stabilen Gebührenentwicklung beitragen. 

 

 

 

Der Vorsitzende informierte den Umweltausschuss darüber, dass nunmehr eine 

geeignete Fläche zur Errichtung eines muslimischen Friedhofes gefunden sei. Nun seien 

weitere Schritte erforderlich um die Angelegenheit voranzutreiben. 

 

 

 

Als nächster Termin für eine Umweltausschusssitzung nannte der Vorsitzende den 

15.2.2018. Hier werde u.a. das Klimschutzkonzept vorgestellt. 

   

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 9. Sitzung des Umweltausschusses der Stadt Landau in der 

Pfalz am 23.11.2017 umfasst 7 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten 

Blätter 1 bis 22. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

 

Rudi Klemm 

 

 

 

  

Schriftführer 
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